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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N BVerlin l Mai
Am Bundesratstiſche Frhr von Stengel Auf der Tagesordnung

ſteht zunächſt die Fortſetzung der zweiten Beratung der Reichsfinanz
Reform Aenderung des Brauſteuergeſetzes

Die Beratung wird fortgeſetzt bei dem grundlegenden S 3a der die
Staffelſätze ent hält

ierzu liegt vor ein Eventualantrag des Abg Speck Ztr u Gen
Bei Ablehnung der Kommiſſionsvorſchläge an Stelle der von der Kommiſſion
beſchloſſenen folgende Skala zu ſetzen von den erſten 250 Doppelzentnern
4 Mk von den folgenden 250 4,50 Mk von den folgenden 500 5 Mk
von den folgenden 1000 5,50 Mk von den folgenden 1000 6 Mk von
den folgenden 1000 6,50 Mk von den folgenden 1000 7 Mk von den
folgenden 1000 7,50 Mk von den folgenden 1000 8 Mk von den
folgenden 1000 8,50 Mk von dem Reſte 9 Mk

Abg Mielzynski Pole ſpricht ſich gegen jede Erhöhung der Bier
ſteuer aus Wenn Preußen ſo viel Geld habe um die Polen aufzukaufen
dann ſollte es doch auch etwas für das Reich tun Die Polen ſtänden
genau auf dem Standpunkt der Linfken
Abg Kopſch freiſ Vp meint dem Schatzſekretär ſcheine es ganz
gleich zu ſein von wem er das Geld bekomme wenn nur etwas in di
Reichskaſſe fließe Die Brauereien ſtänden inbezug auf die Rentabilität
erſt an ſiebenter Stelle manche Brauereien ſtänden ſich ſo daß man tat
ſächlich von einer Notlage reden könnte Die Brauereien könnten daher
die Steuer nicht zahlen und würden ſie nicht zahlen ſondern ſie abwälzen
zunächſt auf die Wirte Der Schanknutzen der Wirte ſei aber lange nicht
ſo groß wie der Schatzſetretär ihn angegeben habe er betrage nach der
Berechnung der Wirte nur 4 Pfg pro Liter Die Wirte hätten alſo ſchwer
um ihre Exiſtenz zu kämpfen Proteſtiert werden müſſe gegen die Aus
führungen die von Seiten eines Kommiſſars in der Kommiſſion über die
Gaſtwirte gemacht ſeien Die Gaſtwirte ſeien ein durchaus ehrenwerter
Stand Die Mittelſtandsfreundlichkeit der Konſervativen habe Herr Rettich
ſo recht gezeigt Gaſtwirte und Brauer würden nur in ihrem eigenen
Intereſſe handeln wenn ſie dafür ſorgten daß ſolche Leute nicht mehr in
den Reichstag kämen

Abg von Vollmar Soz Jn Süddeutſchland ſind alle gegen die
Erhöhung der Bierſteuer Es iſt falſch zu ſagen daß Süddeutſchland an
der Steuer nicht intereſſiert iſt Wenn dieſe Vorlage angenommen wird
muß Bayern noch eine höhere Abfindungsſumme an das Reich zahlen
Wir füddeutſchen Abgeordneten haben doch auch nicht nur die Jntereſſen
Süddeutſchlands zu berückſichtigen ſondern die des ganzen Reiches Wir
ſind gegen dieſe Steuer weil ſie die ſchwachen Schultern belaſtet Das
Reich braucht Geld in der bisherigen Weiſe geht es nicht weiter
Da ſollte man doch die ſtärkeren Schultern ſtärker belaſten und
direkte Reichsſteuern einführen Aber gegen ſolche Steuern bringt man
immer die bekannten förderaliſtiſchen Bedenken vor Nun ſagt man die
Bierſteuer treffe den kleinen Mann nicht Daß dies falſch iſt weiß ſchon
ein Student der Nationalökonomie im zweiten Semeſter Daß die
Staffelung den kleinen Brauereien nichts nützt haben wir in Bayern ge
ſehen Seit Jahrzehnten haben wir dort die Staffelung ſie hat den Rück
gang der kleinen Brauereien nicht aufgehalten Der Schatzſekretär jammerte
geſtern daß ſein ſchönes Kompromiß zerſtört werde durch den Antrag
Speck Er hat ſich unnötig geängſtigt Der Geiſt der Kommiſſion ſchwebt
auch über dem Antrag Speck

Schatzſekreiär Freiherr v Stengel bemerkt daß nach der Regierungs
vorlage Bayern mit ſechs Millionen belaſtet worden wäre nach der Kom
miſſſonsfaſſung betrug die Belaſtung für Bayern aber nur noch drei Millionen
Mark Allerdings wird Bayern einen Profit von der Kommiſſionsfaſſung
nicht haben da die Regierungsvorlage nach anderer Richtung hin große
Erleichterungen für die ſüddeutſchen Staaten enthalten häde

Abg Speck Ztr betont daß in der Kommiſſion keineswegs ein
förmliches Kompromiß beſtanden habe Sein Antrag ſei nur ein Eventual
antrag und keineswegs im Haus die Einigkeit zu gefährden Ein Teil der
Unterzeichner ſeines Antrages werde auch zunächſt für die Kommiſſions
faſſung ſtimmen und erſt wenn dieſe abgelehnt werde für ſeinen Antrag
Wenn übrigens die Sozialdemokraten ſo ſehr für direkte Steuern ſeien ſo
hätte doch Abg v Vollmar ſeine Freunde veranlaſſen ſollen in der Kom
miſſion für die Tantiemenſteuer zu ſtimmen als erſter Anfang einer direkten
Reichsſteuer

Abg Schmalfeldt Soz ſpricht gegen die Vorlage bleibt aber im
Zuſammenhange unverftändlich

Damit ſchließt die Diskuſſion Die Abſtimmung über S 3a Staffelung
iſt eine namentliche S 34 wird in der Kommiſſionsfaſſung mit 146 gegen
113 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen angenommen Dadurch iſt der
Antrag Speck gegenſtandslos geworden

Es folgt die Beratung des S 1 Surrogatverbot für untergärige Biere
Abg Dr Pachnicke freiſ Ver führt aus daß die norddeutſche

Brauinduſtrie mit dem Verbot der Surrogate ganz einverſtanden ſei
8 1 wird ohne weitere Debatte angenommen S 1 a beſtimmt daß die

Brauſteuer von dem zur Bierbereitung verwendeten Malz und Zucker
erhoben wird Die Sozialdemokraten beantragen hierzu einen Zuſatz
wonach der dem obergärigen Bier nach Abſchluß des Brauverfahrens zu
geſetzte Zucker nicht der Brauſteuer unterliegt

Abg Gamp Rp beantragt in dieſem Antrag hinter dem Worte
Brauverfahrens die Worte einzufügen außerhalb der Brauſtätte

g 14 wird mit dem ſozialdemokratiſchen Antrag und dem Antrag
Gamp angenommen Zu den unverändert gebliebenen Beſtimmungen über
die Uebergangsabgabe beantragt

Abg Patzig ntl folgenden Zuſatz als S 5a Uebergangsabgabe
Welcher Betrag als Uebergangsabgabe zur Erhebung kommt wird vom
Bundesrat feſtgeſetzt und dem Reichstag zur Kenntnisnahme mitgeteilt
Die Feſtſetzung erfolgt von 5 zu 5 Jahren

Abg Patzig begründet dieſen Antrag bleibt aber unverſtändlich
Eingegangen iſt ein Antrag Albrecht und Gen Soz als Artikel II a

einen Zuſatz einzufügen daß von 1910 ab kommunale Abgaben auf Bier
nicht mehr erhoben werden dürfen

Abg Speck Ztr ſpricht ſich gegen den Antrag Patzig aus ebenfalls
der Direktor Kühn vom Reichsſchatzamt

Abg Patzig zieht hierauf ſeinen Antrag zurück nachdem der Direktor
Kühn eine Ertlärung abgegeben hat daß bei d i
das Ausbeuteverhältnis berückſichtigt wird

Angenommen wird ein Antrag Patzig der bei der Steuerabfertigung
Erleichterung für die kleineren Brauereieu ſchafft Abgelehnt wird dagegen
ein Antrag Patzig der die Verpflichtung eigene Malzquetſchen zu errichten
nur für ganz große Brauereien konſtituiert wiſſen will Der Reſt des
Brauſteuergeſetzes wird nach unweſentlicher Debatte in der Kommiſſions
faſſung angenommen

Abg Dr Südekum Soz begründet nunmehr den Antrag auf Fort
fall der kommunalen Bierſteuer vom Jahre 1910 ab

Preußiſcher Generalſteuerdirektor Wallach bitter um Ablehnung des
Antrags ebenſo Abg Speck Ztr

Abg Gamp Rp ſpricht ſich im Jntereſſe der kleinen Kommunen
gleichfalls gegen den Antrag aus

Abg Büfing nil weiſt darauf hin daß in den Kommunen in
denen die Freiſinnigen und Sozialdemokraten die Mehrheit hätten der
kommunale Bierzuſchlag auch noch nicht aufgehoben ſei Es ginge micht
an jetzt ſo ohne weiteres ſo ſchwerwiegende Maßnahmen zu treffen

Abg Erzberger bemerkt auch in Württemberg hätten die Sozial
demokraten nicht daran gedacht die kommunalen Verbrauchsabgaben auf
zuheben

Abg Singer Soz erklärt daß die Sozialdemokraten ſtets grund
ſätzlich die kommunalen Verbrauchsabgaben bekämpft haben Die heutige
Haltung des Zentrums ſtehe in Widerſpruch mit der ſogenannten lex
Trimborn

Abg Büſing utl Der Vorredner hat die Behauptung nicht wider
legen können daß in den Kommunen in denen die Verbrauchsabgabe auf
Bier erhoben wird das Bier weder teuer noch ſchlechter noch in gerin
gerem Maße konſumiert wird Jch habe mit keinem Wort davon ge
ſprochen daß in einzelnen Gemeinden die Sozialdemokraten die Majorität
haben ſondern ich habe nur geſagt daß es Kommunen gibt in denen die
Freiſinnigen und Sozialdemokraten zuſammen die Mehrheit bilden Jch
habe auch nicht von kleinen Gemeinden geſprochen ſondern von der größten
Gemeinden von Berlin Hier haben die Freiſinnigen mit den Sozial
demokraten die Mehrheit und ich habe noch nicht gehört daß hier ein
Antrag auf Beſeitigung der Verbrauchsabgaben auf Lebensmittel geſtellt
wäre Ruf bei den Sozialdem Gibt ja gar keine Große Heiterkeit

Abg Dr Spahn Ztr betont es wäre den Brauern unmöglich die
kommunalen Steuern auf die Konſumenten abzuwälzen alſo könne man
dieſe Steuern ruhig aufrecht erhalten

Abg Erzberger Ztr verſteht es überhaupt nicht wie die Sozial
demokraten ſich ſo für den Biergenuß einlegen können ſie betonen doch
fortwährend daß die abſtinenten Arbeiter ihre Kerntruppen ſeien

Abg Dr Südekum Soz iſt über die Deduktion des Dr Spahn
jehr erſtaunt Er beruſt ſich auf die Kölniſche Volksztg die mitgeteilt
ätte daß die Großbrauereien in einer Anzahl von Städten bereits jetzt

beſchloſſen hätten die Brauſteuererhöhung reſtlos auf die Konſumenten
abzuwälzen

Abg Büfing ntl macht darauf aufinerkſam daß es in Berlin eine
Zuſchlag zur Braumalzſteuer gebe und daß die Mehrheit des Roten
Hauſes bisher nichts dazu getan hätte ihn zu beſeitigen

Abg Dr Spahn Ztr bleibt bei ſeiner Meinung
Abg Dr Südekum Soz desgleichen
Abg Gerſtenberger Ztr ebenſo
Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp gleichfalls
Hierauf wird unter allgemeinem Bedauern reſp Beifall die Debatte

geſchloſſen

Für den Antrag der Sozialdemokraten ſtimmen nur dieſe letzteren die
Freiſinnigen und ein paar Annſſemiten

Die zweite Beratung der Brauſteuer iſt damit erledigt
Die Tabakſteuer die jetzt an die Reihe kommt iſt bekanntlich in der

Kommiſſion glatt abgelehnt worden Dasſelbe geſchieht debattelos im
Plenum

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung
Toleranzantrag
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Mittwoch

Kleine Chronik
Berlin 1 Mai Großer Einbruchsdiebſtahl 1500 Mark

in bar und etwa 10000 Mark in Wertpapieren erbeutete eine Einbrecher
bande die der Exportfirma für Strickgarne von Wolf C Jakobi geſtern
nacht einen Beſuch abſtattete Die Einbrecher ſchraubten die Roſetten des
Geldſchrankes ab bohrten dann anſcheinend unter Anwendung eines
elektriſchen Apparates die Tür an und konnten nun mit Leichtigkeit die
Riegel zurückſchieben Sie fanden in dem Schrank die oben genannte
Summe Mit dieſer Beute nicht zufrieden erbrachen ſie noch ſämtliche
Schreibpulte und eigneten ſich den Jnhatt der kleinen Kaſſen ja ſelbſt die
Briefmarken in der Portokaſſe an Aus den zurückgebliebenen Diebes
zeichen iſt zu entnehmen daß vier Perſonen bei dem Einbruch be
teiligt waren

Berlin 1 Mai Reviſion Hennigs Geſtän
geſtern vom Schwurgericht zu Potsdam zum Tode und 5 Jahren Zucht

eingelegt Der italieniſche Bauarbeiter Giovanni Philippi der kürzlich
unter dem Verdachte den in Pankow tot aufgefundenen Italiener Luigi
Dovigo erſtochen zu haben verhaftet worden iſt geſtand heute vor dem
Unterſuchungérichter ein die Tat auf der Feldmark beim Bahnhof ir
PankowHeinersdorf verübt zu haben

Dresden 1 Mai Ein Doppelmörder Jn dem Leder
arbeiter Max Dietrich aus Dresden iſt von der hieſigen Kriminalpolizei
der Täter ermittelt worden der am 17 Oktober v J die Rentiere Opitz
im Walde zwiſchen Gohriſch und Königſtein ermordet und beraubt hat
Er war inzwiſchen nach Berlin geflüchtet Nachdem die Dresdener Kriminal
poli ei ſeine Wohnung ermittelt hatte wurde er Montag feſtgenommen und
heute nach Dresden transportiert Er hat bereits ein umfaſſendes Ge
ſtändnis abgelegt Außerdem iſt er geſtändig am 26 Mai 1899 die
ſechsjährige Hedwig Schönherr in Rieſa ermordet zu haben nachdem
er an ihr ein Sittlichkeitsverbrechen verübt hatte Er kommt ferner noch
als Verüber mehrerer anderer Mordtaten in Frage

Schweidnitz 1 Mai Großfener Jn der hieſigen mechantſchen
Weberei von Roſenthal die gegen 800 Arbeiter beſchäftigt brach heute
nacht Großfeuer aus wodurch mehrere Gebäude der Weberei vernichtet
wurden Etwa 400 Arbeiter ſind infolge des Feuers beſchäftigungslos
geworden doch hofft man in ungefähr 14 Tagen den Betrieb wieder auf
nehmen zu können

Poſen 1 Mai Verbrennungstod eines Deſerteurs
Durch ein umfangreiches Schadenfeuer iſt in der Nacht das geſamte Beiitz
tum des deutſchen Grundbeſitzers Trettin in Königsbrunn bei Strelno
vollſtändig eingeäſchert worden ſo daß nur noch die Grundmauern ſtehen
geblieben ſind Jn dem Brandſtifter vermutet man den Beſitzersſohn Ege
von dort deſſen gräßlich verbrannte Leiche unter den Trümmern hervor
gezogen wurde nur der verkohlte Rumpf und das Seitengewehr wurden
aufgefunden Der junge Mann der zur Ableiſtung ſeiner Militärpflicht
beim 140 Jnfanterie Regiment in Hohenſalza eingezogen war war ſchon
wiederholt von ſeinem Truppenteil deſertiert und hielt ſich auch jetzt wie
der heimlich als Fahnenflüchtiger in ſeinem Geburtsorte verborgen auf
wo er in der Trettinſchen Scheune Unterſchlupf fand Dort iſt er ver

mutlich mit einem Streichdolz unvorſichtig umzgegangen und hat den Brand
verurſacht

Jnſel Rügen 1 Mai Brand eines Kurhauſes Heute
morgen iſt das große Kurhaus im Seebad Binz vermutlich infolge Brand
ſtiftung vollkommen niedergebrannt Das Gebäude war mit 400 000 M
verſichert dagegen war der größte Teil des neuangeſchafften Mobiliars
noch nicht verſichert ſo daß ein bedeutender Schaden entſtanden iſt

Palermo 1 Mai Selbſtmord einer Sonnenanbeterin,
Hier verübte die 30ährige Paola Rizza Selbſtmord indem ſie ihre Kleider
mit Petroleum begoß und ſie anzündete Wie alle Mitglieder ihrer
Fantilie war ſie Anbeterin des Sonnengottes Apollo und des Feuers und
handelte im Zuſtande religiöſen Wahnſinns Jhre Mutter hatte ſich in
Chicago wohin ſie vor einigen Jahren gezogen war freiwillig in gleicher
Weiſe für den Sonnengott verbrannt Jhre Schweſter Antonietta nahm
dasſelbe Ende Paola lebte zuſammen mit ihrem Bruder einem Dolmeiſcher
der ebenfalls Sonnenanbeter iſt

Paris 1 Mai Zu ſammenſtoß von Zügen Der von
Cherbourg kommende transatlantiſche Zug iſt wie ſchon berichtet geſtern
abend auf dem Bahnhof Andréſy Dep Seine et Oiſe mit einem ihm
entgegenkommenden Güterzuge zuſammengeſtoßen Der Speiſewagen des
Schnellzuges wurde umgeworfſen Der Lokomotivführer und der Heizer
diejes Zuges ſowie ein Hilfskoch wurden getötet vier Schlafwagenbedienſtete
verletzt Der Zuſammenſtoß erfolgte inſolge falſcher Weichenſtellun g
Der Speiſewaggon ſtürzte um während etwa zwanzig Paſſagiere beim
Abendbrot ſaßen unter ihnen der beim Norddeutſchen Lloyd angeſtellte
Ruſſe Karginow der mexikaniſche Finanzminiſter Baſtini und der
mexikaniſche Geſandte in Madrid Frau Meyers die Gemahlin eines
mexikaniſchen Diplomaten Fürſt Andreas Poniatowski und mehrere
Newyorker Großlaufleute Karginow iſt leicht an den Händen verletzt die
übrigen ſind unverſehrt Die Paſſagiere veranſtalteten eine Sammlung
für die Hinterbliebenen der drei getöteten Angeſtellten

London l Mai Zum Untergang des engliſchen Dampfers
Courier Wie bereits kurz gemeldet iſt der engliſche Vergnügungs

dampier Courier unweit der Jnſel Sark im engliſchen Kanal geſtern
nachmittag geſunken Ueber die Kataſtrophe bei der acht Perſonen ihr
Leben eingebüßt haben wird des weiteren berichtet Der Courier ſtieß
geſtern nachmittag auf der Rückkehr von Sark nach Guernſey bei völlig
tlarem Wetter auf die unterſeeiſche Ferrières Klippe weſtlich von Sark und
ging in weniger als vier Minuten unter Das Schiff ſoll gegen 20
Paſſagiere und neun Mann Beſatzung an Vord gehabt haben unter denen
ſich verzweifelte Szenen abgeſpielt haben Drei Boote ſchlugen um
ſobald ſie zu Waſſer gelaſſen waren nur eins wurde flott das ſtark über
laden abſtieß Es war in höchſter Gefahr zu ſinken als es vom Schlepp
dampfer Vixen aus Guernſey geborgen wurde Derſelbe Dampfer rettete
dann den Reſt der Mannſchaft und Vaſſagtere die ſich auf eine kleine
Klippe in der Näh e der Unglücksſtätte gefluchtet hatten Verſchiedene da
runter der Kapitän Whales waren durch die Brandung ſchwer verletzt
Die Anzahl der Erwrunkenen beträgt acht Unter den geretteten Paſſagieren
ſind zwei Deutſche Wie gemeldet wird erplodierte der Keſſel des

Courier Sark eine der engliſchen Kanalinſeln liegt 10 km önlich von
e

gi
Guernſey und iſt 5 km gr Die Küſten ſind ſteil und ein in die Granit
felſen eingehauener Tunnel führt auf das wohlbebaute Plateau Dicht bei
Sark liegt das Felſeneiland Brechou Die Jnſel gehört den Nachtommen
des Hélier de Carteret der ſie 1565 von Eliſabeth zu Lehen erhielt und

92 e D d S 4 45540 Pachtgüter errichtete Die Jnhaber dieſer unteilbaren Güter bilden mit
PRari menteinigen Beamten eine Art Parlament

Gerinhts Zeitung
Strafkammer leHalle 1 Mai

Durch eine Unachtſamkeit war am 27 Februar in einer hieſigen
Fabrik eine Feuersbrunſt entſtanden wodurch ein Schaden von rund
10000 Mark erwachſen iſt Die Schuld wurde dem Fabrikanten zur Laſt
gelegt und war deshalb gegen dieſen Anklage wegen fahrläſſiger Brand

ſtiftung erhoben büchſe Lack auf denDer Angeklagte hatte in einer Blechbüc
Werkſtattsofen geſtellt um ihn zu erwärmen er beſchäftigte ſich dann
anderweit in demſelben Raume Der Ofen muß aber wohl etwas zu heiß
geweſen ſein und ſo fing plötzlich der Lack Feuer Der Angeklagte hatte
nicht gleich etwas zur Hand um die Flamme zu dämpfen er ſtürzte des
halb hinaus und holte einen Eimer Waſſer als er aber zurückkam brannte
alles lichterloh und war es ihm nicht mehr möglich in den Raum zu
dringen Die Schuld des Angeklagten ſoll darin beſtehen daß er eine
Blechbüchſfe als Lackgefäß genommen und dieſe i
platte geſetzt hatte Er erklärte er ſei in dem Geſchäfte groß geworden
und ſei die Erwärmung von Lack ſchon von ſeinem Vater und auch von

t immer ſo gehandhabt worden wie an dem Unglückstage geſchehen
Die Sachverſtändigen waren der Anſicht daß der Angeklagie wohl nicht

nz vorſchriftsmäßzig gehandelt hat doch ſeien wohl viele die mit Lack
beiten darüber nicht klar daß eine ſo große Feuersgefahr damit ver

knüpft iſt Der Gerichtshof hielt den Angeklazten ür ſchuldi
kannte auf 50 Mark Geldſtrafe

Nette Früchtchen ſcheinen die Schulknaben Max Möbius
Walter Bär und Albm Bier zu ſein welche des Einbruchsdiebſtahls
angeklagt waren Alle d on mit dem Strafgeſetzbuch in Kon
flikt geraten das hat ſie jedoch nicht abge 10 Februar bei dem
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WVor o ifn m nn n F t Jr Dei elite hurie d ig i e bem v i irrt leJ 1 57verichmonden ber er Boden ſtetä vorher 9 Mver wanden da aber Vel Den clv Vel le en l 0 eldacht auf einen anderen jungen Mann der Gelegenheit
Boden zu kommen leg 1u er r a JBär der in dem Hauſe wohnte und die Verhältniſſe

nkannte fand aber einen anderen Weg um auf den ver 1 Boden zu
kommen Er kletterte nämlich durch die Dachluke Die beiden anderen
Angeklagten waren auf halbem Wege wohl auf Schmiere ſ eblteben
Der Beſtohlene hörte zwar auf dem Boden v erdächtiges Geräuſch da aber
die Bodentür noch verſchloſſen war ſtellte er ſich wartend die ppe
nicht bedenkend daß die Diebe auch zu einer anderen Treppe herunter
gehen konnten Als ihm nun Mitteilung geworden daß 3 Knaben mit
einem Sack zur Tür herausgegangen ſeien jagte er ihnen nach holte ſie
aber nicht mehr ein Er benachrichtigte nun ſofort andere Fel t
wodurch Bär der ſich den Namen Leiſering beigelegt hatte beim Verkauf
abgefaßt wurde Das Gericht erkannte gegen Möbius auf 3
gegen Bär und Bier auf 6 Wochen Gefängnis Gegen alle dre jchwebeny
übrigens ſchon Verfahren ſie in Zwangserziehung

Schöffengericht

Ein ungetreuer Geſchäftsdiener ſtand in Paul H vor dem

ren D d 7 v v u T 4Sche fengericht Verjelbe wa 1 HYrere Jahre einer eſigen zrirma ber n Jſchäft t und bat ſoweit eſtaeſte l werde anmt u 91 eatiq und weil eſtgejtelt werden lkonnte in 21 allen Waren

ernden Verwendung öbeèergegangen sind Ein Beweis dieser Hnerkennung ist die Catsache
dass Sunſicht Seife sich des nachweisbar grössten Absatzes aller Seiſen Marken der Welt

Wenn nun Millionen von hausfrauen seit langen Jahren
Sunljcht Seife verwenden und dannt zufrieden sind glauben Sie
dann nicht dieselbe auch mit Gortell gebrauchen zu können
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Seite 14 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Mai Nr 102im Geſamtwert von 124 Mk geſtohlen Er erhielt dafür eine Gefängnis
ſtrafe von 14 Tagen

Verſteckt iſt nicht verkauft Frau Anna König geb Nicolai
wußte datz bei ihr gepfändet werden ſollte und hielt es deshalb für ge
boten einen Kleiderſchrank und ein Sofa auf dem Boden zu verſtecken und
dem Gerichtsvollzteher zu ſfagen dieſe Möbel ſeien verkauft Nach Feſt
ſtellung dieſer unwahren Angabe erfolgte Anzeige Der bereits 18 mal
vorbeſtraften Angeklagten wurden 6 Wochen Gefängnis zudiktiert

Handel und VerkKehr
Ferein deutscher Flsenhüttenleute In der in Düssel dorf

ib gehaltenen Hauptversammlung bemerkte der Vorsitzende in seiner
Eröffnungsrede die Versammlung stehe insofern unter einem guten
Zelchen als man zur Genugtuung auf eine gute und reichliche Be
schbäftigung in allen Betriebszweigen zu blicken vermöge Trotz
der stark gestiegenen Erzeugung fänden die Fabrikate der Werke
willigen Absatz so dass man in dieser Hinsicht mit voller Zuver
sicht in die Zukunft schauen kö ane Das Bild werde nur getrübt
dureh das Dunkel das noch über der Verlängerung der verschie
denen Verbände der Eisenindustrie insbesondere des Stahlwerks
verbands schwebt Zu den Geschäftsan gelegenheiten wurde mit
geteilt dass die Mitgliederzabl sich von 3202 auf 3374 gehoben hat

Erhöhung der Roheisenpreiss Wie das B mittellt ist
vom 1 Mai ab seitens des Roheisensyndikats des Kraftwerkes und
des Lübecker Hochofenwerkes der Preis für Qualitätseisen das heisst
für Hämatit und Giessereieison Nr 1 erhöht worden In letzter
Stunde wurde vorläufig ein Preiszuschlag von 2 Mk pro Tonve
für Abschlüsse für 1907 festgesetzt Zugleich ist der Preis für Nach
zügler die noch pro 1906 für die genannten beiden Eisensorten
absehlſessen wollen um 5 Mk über dem Preise für 1907 festgesetzt
Für Giessereleisen Nr 3 wird pro 1907 noeh nieht abgesehblossen
da die Lage des Marktes für diese gewönlichere Roheisensorte mehr
oder weniger durch den englischen Roheisenmarkt beeinflusst wird

Dem Vernehmen nach ist das Roheisensyndikat in Puddel und
Stahleisen für das dritte Jahresviertel jetzt vollständig ausverkauft

Schubert Salzer Maschinenfabrik in Chemnitz
Der der Aufsichtsratssitzung vorgelegt Abschluss weist günstige
Zahlen auf Der Bruttoertrag ausschliesslich Vortrag stellt sich
auf 1273 673 Mk gegen 804 5659 MK i Der Aufsichtsrat be
antragte nach Kürzung von Abschreibungen in Höhe von 253 514
240 601 Mk und nach VUeberweisung von 80000 Mk an das Del

krederekonto und 50000 Mk für Woblfahrtseinrichtungen eine
Dividende in Höhe von 25 Proz 20 Proz in Vorechlag zu bringen
Auf neue Rechnung sollen 410000 196 606 Mk vorgetragen werden
Die Fabrik ist in allen Abteilungen voll beschäkftigt

Aktlenbrauerei Löbau vorm Sehreiber Rätzre Dioe
Generalversammlung setzta die Dividende auf 5 Proz fest die so
fort zahlbar ist

Oberhohndorf Reinsdorſer Kohleneisenbahn Der General
versammlung wird vorgeschlagen eine Dividende von 160 Mk für
die Aktie zu verteilen Da bereits Anfang Dezember vorigen Jahres
45 Mk abschlägig gewährt worden sind so gelangen noch 115 Mk
zur Auszahlung Für 1905 wurden 153 Mk für die Aktie voerteilt

Roeiss Martin Akt Ges in Berlin Der Aufsichtsrat schlägt
für das Geschäftsjahr 1905 eine Dividende von 5 Proz gegen 41

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom I Mali mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Veränderlich
Weizen per 1000 kg netto inländischer 170 180 Mk bez u

aus ländischer 193 203 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 Kg netto inländiseher 1689 172 Mk bez u

aus ländischer 175 179 Mk bez u B Ruhig
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 158 170 Mk bez

u Mahl und Futterware 132 156 Mk bez u B
Hafer per 1000 Kg netto inländischer 169 179 Mk bez u

aus ländischer 174 184 Mk bez u B Ruhig
Mais per 1000 kg netto amerikaniseher 137 140 Mk ber u

runder 144 148 Mk bez u Cinquantin 162 180 Mk bez
u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 Kg netto
Räb öl robes per 100 kg netto ohne Fass 48,50 bez Fest

Berliner Produktenbörse vom I Mai
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frähmarkt

Weizen inländ 178,00 183,00 Mk ab Bahn
Roggan inländ 158,00 160,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 144,00 bis

150,00 MK gute 151,00 157,00 MKk russ u Donau leichte
132,00 140,00 AMk schwere 141,00 152,00 Mk amerik
122,00 125,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

HRatfer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein
179,00 188,00 M mittel 172,00 178,00 Mk gering 166,00 bis
171,00 M russ mittel und 164,00 169,00 MKk fein
170,00 173,00 MKk amerik 168,00 170,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Mais amerik mixed guter 131,50 133,50 Mk abfallender 116,00
bis 129,00 MK runder 148,00 152,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 163,00 169,00 MK
feine und Taubenerbsen 170,00 179,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 23,00 25,00 Mk
Roggenmebl O u 1 20,50 22,20 Mk
Weizenkleie 10,50 11,20 MK
Roggenkleie 10,60 11,10 Mk

Preise um 21 Uhr nicht amtliob
Weizen Mai 186,75 MKk Juli 189,75 Mk September 182,75 Mk
Roggen Mai 164,25 MK Juli 169,25 Mk September 161,00 Mk
Hater Mai 165,75 MKk Juli 167,25 Mk September 158,75 Mk
Mais Mai 130,50 MKk Juli 132,50 Mk
Mehl Mai 21,00 MK Juli 21,65 Mk
Räb öl loco 48,90 MK Mai 48,99 Mk

zember 52,70 Mk
Oktober 52,00 Mk De

Kaſtee
Hamburg Dienstag 1 Mai abenäs 6 Vrr Kaffeemarkt

Good average Santos per Mai 378 Gd per September 38 Gäd
per Dezember 39 Gd per März 398 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Dienstag 1 Mai Zuekerberiehbht KornProzent pro 1904 vor

Westföliseh Anhaltische Sprengstoff A, 6G in Berlin Der
Abschluss für 1995 ergab nach 465259 i V 405 310 Mk Ab
schreibungen einschliesstich 55 657 47 184 Mk Vortrag einen Rein
gewinn von 666520 577 599 Mk woraus eine Dividende von 15
13 Proz wit 450 000 390000 Mk gezahlt wird auf neue Rechnung

werden 63 934 Mk vorgetragen
Plektrizitäts Lieferungs Gesellschaft in Berlin In der

Generatversammlung wurde die Dividende auf 9 Proz festgesettzt
Lederfabhrlk Akt Ges vorm Eyk Strasser in Berlin

Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 6 Proz fest Auf
die Bemängelung eines Aktionärs der die Lagerbestände in Höhe
von 2602 773 Mk zu umfangreich fand bemerkte die Verwaltung
dass die Fabrik gezwungen seai Robfeolle dann zu kaufen wenn sie
zu haben seien zumal sie den Einkauf direkt besorge und nicht
auf den Fellehandel angewiesen sein möchte

PVereinvigte Köln Rottweiler Pulverfabhriken Nach 650 390
Mark Abschreibungen blieb ein Reingewinn von 3671 095 3055 872
Mark woraus 18 i V 16 Proz Dividende verteilt werden sollen
Die Tantiemen betragen 395 495 Mk die Dotation der Unter
stützungsfonds 55 000 Mk als Vortrag bleiben 395 495 165 054 Mk

Chemischo Fabriken vorm Weiler ter Meer Verdingen
Für das vertlossene Geschäftsjahr 1995 soll die Verteilung einer
Dividende von wieder s Proz vorgeschlagen werden

8Süddeutsche REisonbahn Gesellschaft in Darmstadt Ueber
die Dividende für 1995 hat die Verwaltung bei
der Abschlussziffoern noch vichts bekannt gegeben
Wird die Verteilung einer Dividende von 61 Proz
im Vorjabre in Vorschlag gebracht werden

Pfälzische Eisenbahnen Die Generalversammlung genehmigte
die Anträge der Verwaltung insbesondere die Verteilung von 10
i V 9 Proz Dividende für die Ludwigsbahn 61 55 Proz
für die Maximiliansbahn und 5 4 Proz für die Nordbahn

Verötfentlichung
Wie wir hören

gegen 6 Proz

Berliner Börse I Mai 1906

zuecker 8 Grad ohne Sack 8,05 8 171 Nachprodukte 75 Grad ohne

Sack Stimwung Ruhbig Brotraffinade 1 ohne Pass18,00 18,25 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,75 18,00 Gem Melis m S 17,25 17,50 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Mai 16,65 Gd 16,70 Br per Juni 16,75 Gd 16,85 Br per
Juli 16,90 Gd 17,00 Br per August 17,10 Gd 17,15 Br per
Oktober Dezember 17,55 Gd 17,65 Br Ruhig

Die Vorräte aus erster Hand an Erstprodukte betrugen zu Ende
des Monats April 1906 4826000 Ztr gegen 700000 Ztr 1995 und
3211000 Ztr 1904

Hamburg Dienstag 1 DMai abenäs 6 Uhr Zuceker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Mai 16,70 per
Juni 16,80 per August 17,15 per Oktober 17,55 per Dezember
17,70 per März 18,05 Ruhig

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die nachstenendeo urmen ist das Koaxarsvrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
getfügt die Daten smd der Eröttnuagstermin dar Ablaut der Anmeldefrist
die erste Gläubdigerversammlung und der Prüfungstermin

Kaufmann E Meyer in Aachen 28/4 1/6 1/6 22/6
Drechsler I B Richter in Randeeck Brand 30/4 23/5 31/5 31/5
Bautechniker Ernst Osw Wiltzseh in Chemnitz 28/4 166

28 5 2516
Zigarrenhbdlr O A Junghanns in Dresden 28/4 19/5 29,5 29/5
Ziegeleibes M Adolf Walther Nachlass in Cotta Dresden 281

19/5 29/5 29/5
Kaufmann Rich Kühn in Graudenz 27/4 31/5 8/6 86
Handelsges Moritz Drobisch in Grossenhain 28/4 19/5 225 29/5
Kleiderhdl Fritz Lillich in Hanau 2814 25/5 25/5 86
Kaufmann J Beuthner in Laurahütte Kattowitz 26/4

25/5 26/6
22 7

1V6

Weiss waren M Moskowitz geb Scehwarz in Leipzig 304 1095
31/5 31/5 t

Kautmann Behrens in Leipzig 1/5 7/6 23/6 19/6
Maschinenbauanstalt f Landwirtseh u In vorm

Tröger Schwager in Liqu in Leaipzig Reudnitz iprzig
304 19/5 305 3045

Firma Gebr Weinberg in Lemgo 27/4 5/6 22/8 19,6
Kaufmann D Bennerotte in Alberzechweiler Lörebingen 27/4

2645 1/6 1/6
Kaufmann K Närnberger in Nürnberg 284 16 2648 13/6
Kaufmann A Schmidt in Oldenburg 27/4 10/6 17/5 21/6
Ainerva G m b Patentverwertung u ehem teehn

ILaboratorium in Strassburg Els 27/4 19/5 31/5 31/5
Kaufmann Stefan Biegger in Friedrichshatfen Tettnang 27/4

23/5 16/6 16/6
Bauunterneumer Jakob Veilmann in Tuttlingen 274 26/5

6/6 6/6Kohleng R M verw Schneider geb Hippold in Werdau 284
18/5 26/5 26/5

Sehiſfts bewegungen
Berlin I Mai Kaiserliche Marine Tiger ist am 1 Mai

in Schanghai eingetroffen Flusskbt Vaterland ist am 1 Mai in
Nanchang eingetroffen Grille ist am 29 April von Cuxhaven in
See gegangen Undine Fuchs und UVlan sind am 29 Apri
vor Helgoland eingetroffen Das II Geschwader ist am 30 April
zu Uebungen im westlichen Teil der Ostsee von Kiel in See ge
gangen Dauer derselben planmässig bis zum 3 Mal Der Verband
der Schul und Versuchsschiffe ohne s 105 ist am 30 April von
Swinemünde zu Uebungen in See gegangen

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten
5

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Adolfsglück 1890 1920 Prinz Adalbert 100 102
Albrechtshall 280 30 Ravensberg 400Barbara pfl 3901 Sachsen Weimar 1225 1260
Beienrode 8850 8925 Schieferkaute 19751 2025
Carlsglüuck 55325 Sehlägel u Eisen 140 169Garlshall 1300 1450 Siegfried J 4800 4875
Centrum 1975 202 Thüringen 59251 600
Desdemona 7900 8000 Verden abg 800Deutschland 47751 4850 Warmelo n 2901 225
Dortmund 500 5504 Wilhelmshall 15000 15150Emilliennal 960 16001 Wintershall 14800 14950
Grossherz Sophie 480 500
Güntershall 502531 5100 500 Adler 1221 124
Hansa Silbverberg 3625 3700 Bismarckshall Akt 91 92
Hattort 1200 12501 Benthe AEt 79 81Hedwigsglück 475 510 500 Deutsche Kali
Heldrungen 3800 3900 werke Akt 182 184,50
Hermann II 1450 1550 Friedrichsball Akt 176 179
Immenrode 2700 27751 Heldburg Akt 87 89
Johannashall 7200 7350 500 Krügersh AKt 121 123
Juliush all 150 1754 7500 LudwigshallKaiser Rotbart 400 440 Vorz Akt 153 156
Königsh all 3251 500 Neubleiche

rode Akt 136 138Mehrum 601 Ronnenberg Akt 208 211Moltkeshall 550 Sigmundshall altes
Neu Wunstortf I751 1901 Akt 353 358

ab geschlossen am 2 Mai 10 Uhr vormittags
Tendenz Ziemlich foest

RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

Mansfelder Kuxe 11

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraus liches Wetter am 3 Mai 1906

Etwas wärmeres zeitweiſe heiteres Wetter Neigung zur
Gewitterbildung

Waſſerſtände Am 1 Mai Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 0,68 2 Mai Halle unterhalb 2,00 Trotha
1 Mai Bernburg 1,54 Calbe Unterpegel 4 1,20 Oberpegel 1,68
Dresden 0,94 Magdeburg 1,68

Berlin Bankdiskont 59/0 Lombardzinsfuss 6 0 Privatdiskont 3
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